
*** Die Oberbadische vom 02.02.2017 *** 

Halle: Hoffnung und Freude 

Auf ein erfolgreiches, abwechslungsreiches Jahr blickte der Vorsitzende des 

Musikvereins Haltingen, Jürgen Wehrle, bei der 100. Generalversammlung zurück. Die 

Überraschung des Abends: Der langjährige Dirigent Kai Trimpin will in diesem Jahr sein 

Amt abgeben, da er sich neu orientieren will (siehe nebenstehenden Bericht). 

 

Weil-Haltingen (sc). Wehrle ließ das vergangene Jahr Revue passieren. Der 

Musikverein habe sich sowohl in der politischen Gemeinde, als auch in beiden 

Kirchengemeinden engagiert. Der von Dirigent Kai Trimpin und Dennis Moser 

organisierte „Rock am Rhy“ sei überaus erfolgreich verlaufen. In diesem 

Zusammenhang habe der Vorstand über die Bildung eines Fördervereines diskutiert. 

Diese Idee sei jedoch verworfen worden, da schließlich immer dieselben Aktiven an 

derartigen Veranstaltungen mitarbeiten würden. 

Ein besonderer Höhepunkt stellte der Besuch der Partnerstadt Trebbin dar. Hier gaben 

die Musiker zwei überaus gelungene Konzerte und präsentierten sich mit einem breiten 

Repertoire. Schöne Ausflüge ergänzten die Tage in Trebbin. Wehrle dankte dem 

Dirigenten für seinen Einsatz. 

Festhalle: In der Neujahrsrede habe Oberbürgermeister Wolfgang Dietz gesagt: „Wir 

stehen zur Planung und Umsetzung für die Festhalle“. Dieser Satz habe Hoffnung und 

Freude in ihm geweckt, sagte Jürgen Wehrle. Wünschenswert seien, Transparenz und 

Informationen, sagte er in Richtung des Ortsvorstehers Michael Gleßner, der ebenfalls 

an der Generalversammlung teilnahm. 

Gleßner stellte den Stand der aktuellen Planung für den Umbau der Festhalle vor. 

Demnach wird im Jahr 2018 der Betrieb in der Festhalle für etwa zehn Monate nicht 

möglich sein. Der Ortsvorsteher versprach, den Verein auf dem Laufenden zu halten 

und gab der Hoffnung Ausdruck, dass durch die baulichen Maßnahmen die Qualität der 

Festhalle verbessert werden kann. Er lobte die gute Vereinsarbeit. 

Jugend: Ein besonderer Dank galt der Jugendabteilung mit Mathias Wrobel und Beate 

Dannmeyer. „Ihr seid die Stütze des Vereins, schön, dass ihr mitmacht und euch 

einsetzt“, sagte der Vorsitzende. Mathias Wrobel berichtete über die unterschiedlichen 

Aktivitäten im Jugendbereich wie eine Fahrt mit dem Kanderle, das Plätzchen backen 

oder das Bowlen. 

In Kooperation mit der Musikschule sind 25 Musikschüler ausgebildet worden. 

Allerdings, sagte Beate Dannmeyer, konnten auf diesem Weg nur zwei Jungmusiker 

gewonnen werden. Daher wurde entschieden, selbst wieder Blockflötenkurse zu geben. 



Kasse: Den Kassenstand, der sich „im grünen Bereich befindet“ stellte Michael Lang 

vor. Der Familientag, die Veranstaltung „Rock am Rhy“ sowie die Jahresfeier seien im 

finanziellen Bereich durchweg positiv verlaufen, berichtete Lang. 

Lars Dietrich und Silvano Nardone gaben als Kassenprüfer grünes Licht für die 

Entlastung. 

Wahlen: Für Lars Dietrich wurde Pascal Duttlinger zum neuen Kassenprüfer gewählt. 

 

 

Kai Trimpin hört auf 

Weil-Haltingen (sc). Der langjährige Dirigent, Kai Trimpin, teilte bei der 

Generalversammlung des Musikvereins Haltingen den Mitgliedern mit, dass er in den 

nächsten Monaten sein Engagement nach fast zehn Jahren als Dirigent beenden will. 

Mit dem Vorstand sei dies so abgesprochen und er werde den Musikverein bei der 

Suche nach einem Nachfolger unterstützen. „Musik ist vielschichtig und ich will so viele 

Themen als möglich aufgreifen“, sagte Trimpin. Als Lehrer werde er dem Musikverein 

weiterhin zur Verfügung stehen. Er habe schon immer eine eigene Big Band gewollt, 

nun biete sich ihm die Gelegenheit, diesen Traum zu verwirklichen. Zudem genieße er 

derzeit eine stimmliche Ausbildung in Basel und im Frühjahr wolle er heiraten. Viele 

Veränderungen also, die ein neues Zeitmanagement erforderten. Dem Gesangverein 

Haltingen wird er weiter als Dirigent zur Verfügung stehen. Trimpin dankte den Musikern 

für die fruchtbare und schöne Zusammenarbeit. Er habe die Möglichkeit gehabt, „alles 

auszuprobieren“, es sei ihm freie Hand gelassen worden, und er habe in der Zeit mit 

dem Musikverein viel lernen können. „Sei es mit den Aktiven oder im Jugendbereich, es 

war eine tolle Zeit“, sagte der Dirigent. Im Hinblick auf das vergangene Vereinsjahr lobte 

Trimpin die gelungenen Konzerte. Die Tage in Trebbin seien „ein Höhepunkt und 

gigantisch“ gewesen. Auch die Jahresfeier mit ihrem komplexen Auftritt sei eine 

gelungene Veranstaltung gewesen. Insgesamt sehe er positiv in das Jahr 2017, und er 

freue sich auf die nun auf ihn neu zukommenden Aufgaben. 

 
  



*** Badische Zeitung vom 02.02.2017 *** 

Orchester hat sich gut entwickelt 
Haltinger Musiker planen verschiedene Beiträge zum Ortsjubiläum / 
Kooperation mit der Musikschule wird fortgesetzt.  

Lenken die Geschicke des Musikvereins: Kassierer Michael Lang, der zweite Vorsitzende Dennis Moser 
und Vorsitzender Jürgen Wehrle sowie Matthias Wrobel und Marina Pruss (von links) vom Jugendteam. 
Zweiter von rechts der scheidende Dirigent Kai Trimpin. Foto: OUNAS-KRÄUSEL 

WEIL AM RHEIN-HALTINGEN (ouk). Der Musikverein Haltingen muss sich auf die 
Suche nach einem neuen Dirigenten machen. Kai Trimpin hatte an der 
Mitgliederversammlung am Dienstagabend angekündigt, dass er nach zehn Jahren sein 
Amt niederlegen wolle – wobei er zusagte, den Verein so lange zu leiten, bis ein 
Nachfolger gefunden ist. Gerade angesichts der geplanten Auftritte der Musiker beim 
Ortsjubiläum ist diese Zusage wichtig. 
 
"Wir hatten supertolle Jahre miteinander", lobte Trimpin das Orchester und dessen 
Engagement. Er sei aber als Musiker und Dirigent so vielseitig unterwegs, dass er nicht 
mehr alle Aufgaben bewältigen könne, begründete er seinen Entschluss. Neben dem 
Musikverein dirigiert der passionierte Trompeter etwa den Männerchor des 
Gesangvereins Haltingen und die Mitarbeiter Bigband der Firma Raymond. Das Festival 
Rock am Rhy, das Kai Trimpin im Jahr 2014 ins Leben rief, wird er aber auch in Zukunft 
zusammen mit Dennis Moser organisieren. 
Zunächst blickte der Vorsitzende Jürgen Wehrle auf ein abwechslungsreiches Jahr 
2016 zurück. Der Musikverein lud zum Familientag, zum Festival Rock am Rhy, zum 
Jahreskonzert mit Melodien von Puccini bis Rocky Horror Picture Show ein und spielte 
wie jedes Jahr beim Volkstrauertag und bei kirchlichen Anlässen in Haltingen. Im Mai 
reiste der Musikverein Weils in die Partnerstadt Trebbin und gab zwei gut besuchte 
Konzerte. Bei Rock am Rhy habe diesmal sogar das Wetter gepasst, freute Wehrle sich 
und dankte den Aktivmusikern für ihren großen Einsatz bei dem Festival. 
 



In diesem Jahr will der Musikverein bei der 1250-Jahrfeier von Haltingen mitwirken. Am 
20. Mai werden die Musiker beim Festakt in der Halle dabei sein. Am 21. Mai gibt der 
Musikverein ein eigenes Festkonzert und wird auch beim Straßenfest im Juli mitwirken. 
Die Stadt werde die Festhalle voraussichtlich im Jahr 2018 sanieren, kündigte 
Ortsvorsteher Michael Gleßner auf Jürgen Wehrles Drängen hin an. 

Beate Dannmeyer vom Jugendteam berichtete, dass derzeit nur 25 Kinder und 
Jugendliche im Musikverein ein Instrument erlernen, weil einige Zöglinge bei der 
Musikschule Unterricht erhalten. Man habe 2016 zwei Orchesterprojekte gestartet, um 
so im Gegenzug Schüler der Musikschule für das Jugendorchester zu gewinnen – aber 
nur zwei Musikschüler spielten bislang mit, berichtete sie. Daher habe man wieder 
Flöten-AGs an der Haltinger Grundschule eingerichtet. Gleichzeitig will der Musikverein 
die Kooperation mit der Musikschule fortsetzen. 

Dem Dirigenten Kai Trimpin dankte Jürgen Wehrle für die gemeinsame Zeit. "Wir haben 
viel voneinander gelernt", sagte er. "Ich durfte alles machen, was ich als Dirigent 
umsetzen wollte", gab Trimpin den Dank zurück. Als er vor knapp zehn Jahren das 
Jugend- und das Aktivorchester übernahm, spielte nur eine Handvoll Jugendlicher mit 
und im Aktivorchester klafften Lücken. Heute sind vor allem die Aktivmusiker in vielen 
Stilrichtungen zu Hause. 

Sie hätten noch nie mit so guter Intonation gespielt wie bei der Jahresfeier 2016, lobte 
Kai Trimpin. Er hofft, dass sich bis zu den Jubiläumsfeiern im Mai ein Nachfolger für ihn 
findet. Solange will Trimpin als Dirigent im Musikverein bleiben. 

Mitglieder: 31 Aktivmusiker, 158 Passivmitglieder, 54 Ehrenmitglieder 

Der Termin für Rock am Rhy ist noch offen. 

Infos und Kontakt: http://www.musikverein-haltingen.de 



Kai Trimpin verlässt den Musikverein 
Überraschung in Haltingen.  

Kai Trimpin Foto: OUNAS-Kräusel 

WEIL AM RHEIN-HALTINGEN (ouk). Nach fast zehn Jahren will Kai Trimpin das Amt 
des Dirigenten beim Musikverein Haltingen abgeben. "Wir hatten supertolle Jahre 
miteinander", sagte er bei der Jahreshauptversammlung am Dienstag in der Alten 
Schule. 
 
Er sei aber als Musiker und Dirigent so vielseitig unterwegs, dass er nicht mehr alle 
Aufgaben bewältigen könne, begründete er seinen Entschluss. Der passionierte 
Trompeter spielt in mehreren Bands und dirigiert verschiedene Ensembles. Das Festival 
Rock am Rhy, das Kai Trimpin im Jahr 2014 ins Leben rief, wird er aber auch in Zukunft 
zusammen mit Dennis Moser organisieren. 
  



 
*** Die Wochenzeitung vom 08.02.2017 *** 
 

 
 


